
Museen als Antreiber
gesellschaftlicher Transformation – oder:

wer hat noch Angst vor Nachhaltiger Entwicklung?!

Können wir uns eine Gesellschaft denken, die auskömmlich mit 
den bestehenden Ressourcen, friedlich im Umgang mit anderen 
Gesellschaften und schöpferisch in der Gestaltung einer guten und 
entwicklungsfähigen Zukunft ist?

Wir müssen achtsamer mit den Ressourcen des Planeten umgehen, 
damit wir und die kommenden Generationen ein gutes Auskommen 
haben. Doch wie stellen wir uns eigentlich eine Nachhaltige Zukunft 
vor? Wie sieht ein Zusammenleben in Zukunft aus, wenn wir acht-
samer und weniger konsumieren und lernen, neue Wege zu gehen? 
Welche Rolle haben Museen in dieser Nachhaltigen Gesellschaft?

Beim Praxistag 2021 Globales Lernen/BNE Museen als Antreiber 
gesellschaftlicher Transformation wollen wir zunächst die Position 
von Museen im Rahmen einer gesellschaftlichen Transformation 
beleuchten. An drei Beispielen zeigen wir, auf welche Weise Museen 
einerseits Nachhaltige Entwicklung (NE) umsetzen und andererseits 
Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) in ihren Einrichtungen 
gestalten.

„Und wie fangen wir nun an?“ Dieser wichtigen Frage werden wir uns 
im zweiten Teil des Praxistages widmen. In Arbeitsgruppen tauschen 
wir unsere Erfahrungen zu ausgewählten Arbeitsbereichen in Museen 
aus. Wir erhalten Anregungen von Expertinnen und Experten und 
entwickeln praktische Ideen zur Umsetzung von mehr Nachhaltigkeit 
am eigenen Arbeitsort. Die Arbeitsgruppe zum Bereich „Bildung“
wird sich mit BNE befassen.

Die Fachtagung wendet sich an Menschen, welche sich mit einer 
Nachhaltigen Entwicklung in Museen befassen wollen, an Museums-
pädagoginnen und -pädagogen sowie an Mitarbeitende aus der 
kulturellen Bildung, die interessante Anregungen für ihren eigenen 
Arbeitsort suchen.

14. Juni 2021 | 10.00 – 15.30 Uhr
digitale Tagesveranstaltung (Zoom)

10.00 Uhr
Begrüßung
10.15 – 10.45 Uhr
Alles im Wandel – und Museen mittendrin?
Nicole Gifhorn
Referentin für Globales Lernen in der Stiftung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen

Was hat Nachhaltige Entwicklung mit Museen zu tun? Auf welche 
Weise bedingen sich Bildung für Nachhaltige Entwicklung und eine 
Nachhaltige Entwicklung im Rahmen der Organisation Museum?
In welchem Zusammenhang stehen die SDGs mit einer Nachhaltigen 
Entwicklung?
Die Einführung vermittelt Orientierung, wie die unterschiedlichen 
Themen und Begriffe aufeinander aufbauen und zusammengehören 
und in welchem Kontext Museen in der Nachhaltigkeitsdebatte 
verortet sind. Außerdem wird gezeigt, über welche bildungspoliti-
schen Aufgaben Museen den Nachhaltigkeitsdiskurs befruchten und 
vervollständigen (unter anderem Zielgruppenorientierung, Diversität, 
Partizipation, Digitalisierung).

11.30 – 13.15 Uhr
Beispiele aus der Praxis
The Happy Museum Project England
Referentin: Hilary Jennings; Director of the Happy Museum Project 
(Vortrag ist auf englisch)
The Happy Museum invites people to think afresh 
about the role of museums, offering different per-
spectives and responses and stimulating and 
supporting change towards its vision: To re-ima-
gine museums for a sustainable future by foste-
ring wellbeing that doesn’t cost the earth. In this 
presentation Hilary will share the wider global context 
behind Happy Museum thinking and explore inspiring and innovative 
responses generated by the wide range of museums in the project’s 
Community of Practice. In addition to her work with Happy Museum 
Hilary works freelance across the arts and cultural sectors with a focus 
on sustainability, leadership and facilitation. She is an Associate of the 
Clore Leadership Programme and Extend Leadership Programme 
and is a steering group member of the Co-Creating Change Network. 
She is Co-Chair of the Transition Network which supports an internati-
onal movement of communities coming together to reimagine and 
rebuild our world.
www.happymuseumproject.org

Schokoladenmuseum Köln
Referent: Thomas Schiffer; Leitung Bildung und Vermittlung 
Klimaschutz und Bildung für Nachhaltige Entwick-
lung sind wichtige Themen im Museum. BNE ist 
daher fester Bestandteil des Museumsleitbildes. 
In Bildungsangeboten und Ausstellungen wer-
den unter anderem die ökologischen Folgen des 
Kakaoanbaus und das ungelöste Problem der aus-
beuterischen Kinderarbeit aufgegriffen. Maßnahmen 
für eine ausgeglichene Klimabilanz und Nachhaltigkeitsstandards im 
Rahmen der Lieferketten sind zentrale Bestandteil der Unterneh-
mensführung.
www.schokoladenmuseum.de/de/das-museum/nachhaltigkeit_2

Museum für Natur und Umwelt Lübeck
Referentin: Dr. Susanne Füting; Museumsleiterin
Wissen über ökologische Zusammenhänge zu 
vermitteln, Natur und Umwelt „hautnah“ erlebbar 
zu machen und Zukunftsfähigkeit zu sichern: das 
sind Ziele, die das Museum für Natur und Umwelt 
und die Hansestadt Lübeck in Umweltbildung 
und im Naturschutz verfolgen. Das Museum ist 
zertifiziert als "Bildungseinrichtung für Nachhaltig-
keit". Im Mittelpunkt stehen die Dauerausstellungen zu Stadt und 
Region, wo ausgewählte Objekte Aspekte von BNE-Inhalten aufzei-
gen und vermitteln. Darüber hinaus präsentiert das Haus wechselnde 
aktuelle Sonderausstellungen und bietet Events und Veranstaltungen 
zu BNE – auch mit weiteren Partnern.
www.museum-fuer-natur-und-umwelt.de

10.45 – 11.15 Uhr
Was bedeutet das für meine Einrichtung?
Arbeitsgruppen

11.15 – 11.30 Uhr
Pause

13.15 – 14.00 Uhr
Pause

15.00 – 15.10 Uhr
Pause
15.10 – 15.30 Uhr
Wie geht es weiter?
• Vorstellung der BNE-Fachgruppe
 des Bundesverbandes Museumspädagogik
• Abschluss und Verabschiedung

14.00 – 15.00 Uhr
Moderierte Arbeitsgruppen zu den Bereichen
• Bildung 
• Beschaffung/Klimaschutz
• Personal/Verwaltung
• Ausstellungen/kuratorische Arbeit

Globales Lernen/BNE

Kilia Drossart



15.10 – 15.30 Uhr
Wie geht es weiter?
• Vorstellung der BNE-Fachgruppe
 des Bundesverbandes Museumspädagogik
• Abschluss und Verabschiedung

 www.bei-sh.org

Informationen zur Veranstaltung erhalten Sie bei:
Nicole Gifhorn, Promotorin für Globales Lernen
Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V. (BEI)
Sophienblatt 100
24114 Kiel
Tel. 046 21- 813160
Mobil 0151-21753715
nicole.gifhorn@landesmuseen.sh
Jorid Höffken, Transformationsmanagerin
der Stiftung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen
Schlossinsel 1
24837 Schleswig
Tel. 04621- 813811
Mobil 0174 -1694820
jorid.hoeffken@landesmuseen.sh
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Moderation: Dr. Anke Butscher 
Um Anmeldung mit Auswahl einer der Arbeitsgruppen bis zum 7. Juni 
wird gebeten.

Den Link mit den digitalen Zugangsdaten zum Praxistag Globales 
Lernen/BNE erhalten Sie mit der Bestätigung der Anmeldung.

Veranstalter
Ein Kooperationsprojekt des Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein, 
e.V., der Stiftung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen sowie des 
Projektes KreisKultur. 
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